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1. Die Tour

Unsere Herbsttour führte wieder einmal durch den Pfälzerwald. Wir fuhren nach Annweiler
am Trifels, da ich für den 31. Oktober den Trekkingplatz Annweiler – Wernersberg gebucht
hatte. Auf der Webseite https://www.trekking-pfalz.de war der Platz ausgebucht, jedoch
waren wir die einzigen Gäste. 
Von nun an liefen wir im Dauerregen von Schutzhütte zu Schutzhütte in 5 Tagen bis
Pirmasens.

2. Tagesetappen

Tag Datum von nach Zeit
(mit Pausen)

1 Sa 30.10.2021 Freiburg Mannheim 2 h, Z

2 So 31.10.2021
Mannheim Annweiler am Trifels 1 ¼ h, Z

Annweiler am Trifels Trekkingplatz Wernersberg 1 h, W

3 Mo 01.11.2021 Trekkingplatz Wernersberg Hütte Weimersborn 6 ½ h, W

4 Di 02.11.2021 Hütte Weimersborn Jagdhütte am Jüngstberg 6 ¾ h, W

5 Mi 03.11.2021 Jagdhütte am Jüngstberg Hütte Am Hundel 5 h, W

6 Do 04.11.2021 Hütte Am Hundel Klosterbrunnhütte 5 ¾ h, W

7 Fr 05.11.2021

Klosterbrunnhütte Pirmasens Hahnenruh 2 ½ h, W

Pirmasens Hahnenruh Pirmasens Exerzierplatz 10 min, B

Pirmasens Exerzierplatz Pirmasens Hauptbahnhof ¼ h W

Pirmasens Hauptbahnhof Mannheim 2 ¼ h, Z

8 Sa 06.11.2021 Mannheim Freiburg 2 h, Z
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https://www.trekking-pfalz.de/


(B = Bus, W = Wandern, Z = Zug)

3. An-, Abreise

Zug: Mit dem Zug von Freiburg bis Mannheim, von Mannheim weiter mit einem Fahrschein
des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) über Neustadt an der Weinstraße und Landau
bis Annweiler am Trifels. (In Mannheim gibt es für den Stadtverkehr auch Fahrscheine mit
Bahncardermäßigung!)
Zurück von Pirmasens Hauptbahnhof über Landau und Neustadt an der Weinstraße bis
Mannheim. Am nächsten Tag dann weiter bis Freiburg. (In Pirmasens gibt es das günstigere
VRN-Ticket am Automaten über die Eingabe des Zielortes, nicht über die Auswahl der
Tarifzonen!)

Ort Zeit

Freiburg 13:04 Uhr (+ 10 Minuten)

Mannheim 14:37 Uhr (+ 25 Minuten)

Mannheim 12:36 Uhr

Neustadt an der Weinstraße 12:59 Uhr

Neustadt an der Weinstraße 13:09 Uhr

Landau 13:21 Uhr

Landau 13:41 Uhr

Annweiler am Trifels 13:58 Uhr

Ort Zeit

Pirmasens 12:02 Uhr

Landau 13:18 Uhr

Landau 13:39 Uhr

Neustadt an der Weinstraße 13:51 Uhr

Neustadt an der Weinstraße 13:59 Uhr

Mannheim 14:21 Uhr

Mannheim 13:23 Uhr (+ 25 Minuten)

Freiburg 14:53 Uhr (+ 25 Minuten)

Kosten: 57,60 EUR mit BC25 (16,40 EUR Freiburg – Mannheim + 2,00 EUR Stadtverkehr
Mannheim + 8,60 EUR Mannheim – Annweiler am Trifels + 8,60 EUR + 2,10 EUR
Stadtverkehr Pirmasens + Pirmasens – Mannheim + 2,00 EUR Stadtverkehr Mannheim +
17,90 EUR)
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4. Geld

Alles in allem kostete mich die Wanderung 125,92 Euro.

5. Literatur

5.1. Karten

Karte Maßstab

Naturpark Pfälzerwald Südteil 1:40000

Garmin TOPO Deutschland V6 Pro -

6. Unterkunft

Wir schliefen die erste Nacht im Zelt, anschließend nur noch in offenen Schutzhütten.

Kosten: 15,00 EUR (7,50 EUR/Person) Trekkingplatz Annweiler – Wernersberg.

7. Verpflegung

Das Frühstück bestand wie immer aus Müsli und Morgenkaffee, mittags gab es meist Nüsse
mit Rosinen und abends immer einen Pfälzerwald-Pilztopf mit Beilage. Lediglich am ersten
Abend auf dem Trekkingplatz grillten wir Steaks und Würstchen, dazu gab es Oliven und
Schafskäse mit Baguette sowie Glüh- und Rotwein...

Da in Rheinland-Pfalz für Restaurants die so genannte „2G-Regel“ galt, kehrten wir nur
einmal ein (hockten draußen), in die PWV-Hütte „Am Schmalstein“. Es gab „Schiefer Sack“
(8,50 EUR) mit Weißherbstschorle (3,00 EUR) und zum Dessert Bienenstich/Käsekuchen und
Kaffee (7,00 EUR). In Pirmasens gönnten wir uns ein Salami-Käse-Gebäck (3,60 EUR).

Folgende Pilzarten fanden ihren Platz in unserem Sammelbeutel:

1. Buchenschleimrübling (Mucidula mucida)
2. Echter Pfifferling (Cantharellus cibarius)
3. Edel-Reizker (Lactarius deliciosus)
4. Fichten-Reizker (Lactarius deterrimus)
5. Flaschen-Stäubling (Lycoperdon perlatum)
6. Frauen-Täubling (Russula cyanoxantha)
7. Gallertiger Zitterzahn (Pseudohydnum gelatinosum)
8. Gemeiner Birkenpilz (Leccinum scabrum)
9. Gemeiner Steinpilz (Boletus edulis)
10. Gold-Röhrling (Suillus grevillei)
11. Judasohr (Auricularia auricula-judae)
12. Kleiner Wald-Champignon (Agaricus silvaticus)
13. Lachs-Reizker (Lactarius salmonicolor)

3



14. Maronen-Röhrling (Imleria badia)
15. Rotgelber Stoppelpilz (Hydnum rufescens)
16. Sand-Röhrling (Suillus variegatus)
17. Semmel-Stoppelpilz (Hydnum repandum)
18. Trompetenpfifferling (Craterellus tubaeformis)
19. Violetter Lacktrichterling (Laccaria amethystina)
20. Violetter Rötelritterling (Lepista nuda)
21. Ziegenlippe (Xerocomus subtomentosus)

Wasserstellen: Jugendzeltplatz Hauenstein, Regenwasser an der Wasgauhütte, Friedhof
Bruchweiler-Bärenbach, Moosbachquelle

Menge Produkt Hersteller Preis Gewicht

1 Müsli (Schoko) Rosengarten 10,39 EUR 828 g

1 Nuss-Frucht-Mischung REWE 12,52 EUR 1811 g

1 Glühwein, 0,75 l Heißer Hirsch 3,33 EUR 747 g

1 Rotwein, 0,75 l Magister Bibendi, Rioja,
Crianza 2016

11,99 EUR 744 g

1 Rotwein, 0,25 l
Camino Tinto, Tempranillo

2020 1,79 EUR 245 g

Summe 40,02 EUR 4375 g

Die Gesamtkosten für die Verpflegung betrugen 60,82 EUR.

Alle Angaben Stand November 2021.
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